
Zwei Meetingrekorde gebrochen 

Für viele SC-Sportler war der Gaselan-Pokal in Fürstenwalde  

eine wichtige Bestätigung des Trainings. 

Für den Gewinn des Gaselan-Pokals hat es in diesem Jahr zwar nicht gereicht – etliche Sportler waren 

parallel beim KiLa-Pokal bzw. schonten sich für die Kinder- und Jugendspiele tags drauf in 

Brandenburg – aber dennoch haben die Frankfurter bei dem Wettkampf in Fürstenwalde mit einigen 

starken Leistungen geglänzt. 

So gewann Alan Kehder im Vierkampf der M7 alle Einzeldisziplinen und damit 

auch mit der bestmöglichen Platzziffer 4 diesen Mehrkampf. Besonders im 

Ballwurf war sein Vorsprung vor dem Zweitbesten riesig. Pauline Thorz als Zweite 

im Vierkampf der W6 hatte über 400 Meter einen besonders großen Vorsprung 

herausgelaufen. Mit Karl Bickenback und Hannibal Adler als Zweite  und Dritte 

standen auch bei den sechsjährigen Jungen zwei Frankfurter stolz auf dem Podest. 

Zwar ist die Geschichte des Gaselan-Pokals noch kurz. Aber mit 

zwei Meeting-Rekorden haben sich die Frankfurter in die 

Annalen 2022 eingebracht. Colin Kampioni 

sprintete über 50 Meter  7,53 Sekunden. 

Damit kam er endlich wieder in die Nähe 

seiner Bestzeit von 7,50 s und gewann 

deutlich bei den elfjährigen Jungen.  

Der zweite Meetingrekord gelang der 4x200-Meter-Staffel der U12 mit Frida 

Marowski, Louisa Berndt, Lukas Pape und Colin. Ab dem zweiten Wechsel sah 

alles nach einem klaren 2. Platz am Ende aus. Dann wechselte Lukas mit etwa  

20 Meter Rückstand zu den führenden Gastgebern auf Colin. Der zündete im 

wahrsten Sinne des Wortes den Turbo und hatte nach gut der Hälfte seiner 

Strecke die führende Fürstenwalderin eingeholt und brachte die Staffel mit  

1,5 Sekunden Vorsprung sicher als Erste ins Ziel. Die Uhr zeigte 2:06,37 Minuten. 

Allen Grund zur Freude hatten auch die Mädchen im Ballwurf. Mia-Marie Weidner 

(W10) warf den Ball auf beachtliche 35,50 Meter (pB) und damit weiter als die ein 

Jahr älteren Mädchen. Und da stellte der SC Frankfurt auch zwei starke 

Werferinnen. Frida Marowski verbesserte sich um gut fünf Meter und wurde damit 

extrem knapp Zweite. Denn 30,00 und 27,00 Meter 

hatte auch die Fürstenwalderin Johanna Bornhöfft 

geworfen. Und am Ende die Nase vorn, weil ihr 

drittbester Wurf bei 24,50 m gelandet war und 

Fridas bei 24,00 m. Dritte wurde 3. Louisa Berndt knapp hinter 

beiden mit 29,50 m, ebenfalls mit Bestweite.  

Mit zweimal Einzel- und einmal Staffel-Gold war Colin Kampioni der erfolgreichste Frankfurter 

Sportler. Denn er gewann auch den Weitsprung der M11. 

Lukas Pape stand außer nach Staffel-Gold weitere drei Mal auf dem Treppchen: als Zweiter beim 

Ballwurf und jeweils als Dritter im Sprint und Weitsprung. 



Eine wichtige Erfahrung, verbunden mit persönlichen 

Erfolgen, war der Tag unter anderen auch für Emil 

Schmidtmann und Vincent Lüppker, die noch nicht an vielen 

Wettkämpfen teilnehmen. Beide verbesserten sich deutlich 

im Ballwurf, Emil wurde mit 33,50 sogar Dritter der M10.  

Ian Constantine Kehder (M14) wollte seine kürzlich 

erreichten 1,75 m im Hochsprung übertrumpfen. Er ließ 

diese Höhe aus und nach übersprungenen 1,72 gleich  

1,76 m auflegen. Doch die schaffte er diesmal noch nicht. 

Außer Wertung starteten U18-Sportler. Eine neue 

Bestleistung erzielten im Weitsprung Aidan Ballaschke mit 5,91 m und Tilo Luedecke mit 5,75. Und 

Helena Kutz tastete sich nach längerer Verletzungspause wieder an alte Formen zurück.  

Mit 5,01 m gelang ihr das ebenfalls im Weitsprung. 

(Text/2.7.2022: Kerstin Bechly; Fotos/Galerie: Bechly, Annika Kampioni, Juliane Kehder) 

 

Ergebnisse bis Platz 3  

Vierkampf (30 m, Weit/Zone, Schlagball, 400 m) 
M6  2. Karl Bickenback Platzziffer 8 
        3. Hannibal Adler  PZ 12 
W6  2. Pauline Thorz   PZ 7  
M7 1. Alan Kehder   PZ 4  
 
M10 
Ball  2. Lukas  Pape  33,50 m (pB) 
 3. Emil Schmidtmann  33,00 m (pB) 
50 m  3. Lukas   8,14 s 
Weit  3. Lukas    3,79 m 
 
W10 
Ball 1. Mia-Marie Weidner 35,50 m (pB) 
M11 
50 m  1. Colin Kampioni  7,53 s 
Weit  1. Colin   4,33 m 
W11 
Ball   2. Frida Marowski  30,00 m (pB) 
 3. Louisa Berndt   29,50 m (pB) 
Weit  3. Louisa Berndt  3,87 m 
 
U12  
Staffel 4x200 m  
1. SC Frankfurt (Oder) mit Frida Marowski, Loiusa Berndt, Lukas Pape  und Colin Kampioni  2:06,37  min 
 
U16 (wenige Starter) 
100 m  2. Ian Constantine Kehder 13,03 s 
Hoch 1. Ian   1,72 m  
Kugel 1. Ian    11,10 m 
 
Insgesamt: 
7xPlatz1 
5xPlatz2 
6xPlatz3 


